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Protokollauszug 
aus der 

6. Sitzung des Ausschusses für Stadtentwicklung, Bau, Infrastruktur und 
Umwelt  

vom 17.03.2025 

 
Top 9. S/24/0063-1 Ersatzpflanzungen in der Kastanienallee im Ortsteil Leisten 

mit Esskastanien (Castanea sativa) 
 
Frau Krentzlin erläutert den Sachverhalt anhand der vorliegenden Informationsvorlage. 

Herr Baumgart fragt, ob die Pflanzung von Esskastanien in dieser geschützten Kastanienallee 
durch den Landkreis genehmigt ist. Dies bejaht Frau Krentzlin. 

Herr Klähn erklärt, dass er als Anwohner der Kastanienallee mit der Pflanzung von Esskastanien 
leben kann. Allerdings möchte er nochmals anmerken, dass ihm die Ersatzpflanzung mit Ross-
kastanien besser gefallen würde. Da auch der Befall durch die Miniermotte der vorhandenen 
Rosskastanien durch die Abfuhr des Laubs durch den Bauhof deutlich zurückgegangen ist. 

Herr Baumgart erfragt, ob es sich bei den Esskastanien, die gepflanzt werden sollen, um die 
gleiche Art handelt, die auch an dem Wirtschaftsweg Leisten-Plauerhagen stehen. Wenn ja, 
äußert er die Bedenken, dass diese Bäume zu buschig für einen Alleebaum sind. Frau Krentzlin 
erklärt, dass sie nicht sagen kann, ob die Esskastanien, die nun gepflanzt werden, artengleich 
mit den Bäumen entlang des genannten Wirtschaftsweges sind. Sie berichtet allerdings, dass die 
geplanten Bäume über fünf Jahre einen Erziehungsschnitt erhalten müssen, um sich zu einem 
ausgeprägten Alleebaum entwickeln zu können. 

 

Empfehlung: 

Der Ausschusses für Stadtentwicklung, Bau- und Infrastruktur und Umwelt empfiehlt der 
Verwaltung, dass die Kastanienallee in Leisten bei aktuellen und künftigen Baumausfällen 
mit Amerikanischen Roteichen (Quercus rubra) bepflanzt wird. 

 

Anzahl Mitglieder: 7 

Abstimmungsergebnis: 

anwesend Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen ausgeschlossen* 

7 5 0 2 0 
*Verfahrensvermerk: Mitwirkungsverbot aufgrund des §24 KV-M-V 

 


